
Einschränkung der Zahl der ausländischen Truppen in Deutschland 
und in den anderen europäischen Ländern, mit dem Ziel des vollstän­
digen Abzuges ausländischer Truppen und der Abschaffung der aus­
ländischen Militärstützpunkte;

Mitarbeitbei der Ausarbeitung der Grundsätze eines Friedensvertrages 
mit Deutschland. Dadurch würde die Entspannung gefördert und eine 
günstige Atmosphäre für die Annäherung der beiden deutschen Staaten 
geschaffen;

Annäherung der beiden deutschen Staaten auf dem Wege gleich­
berechtigter Verhandlungen und Abschluß einer Vereinbarung über die 
Bildung einer Konföderation der beiden deutschen Staaten als Weg zur 
Wiedervereinigung Deutschlands;

Berlin gilt es zu einer Stadt des Friedens und des Fortschritts zu 
machen;

im Zusammenhang mit der Schaffung einer atomwaffenfreien Zone in 
Europa gilt es, die Frontstadtpolitik in Westberlin zu beseitigen, nor­
male friedliche und demokratische Verhältnisse in ganz Berlin zu schaf­
fen und dadurch auch die Normalisierung des Verhältnisses von West­
berlin zur Deutschen Demokratischen Republik zu ermöglichen;

Erweiterung der Handelsbeziehungen zwischen den europäischen Län­
dern auf der Grundlage der Gleichberechtigung und des gegenseitigen 
Vorteils. Aufhebung der Embargobestimmungen, die den Handel hin­
dern. Weitere Förderung des innerdeutschen Handels im nationalen 
Interesse der künftigen Wiedervereinigung.

Dieses Friedensprogramm der Sozialistischen Einheitspartei Deutsch­
lands entspricht den Interessen des glanzen deutschen Volkes und der 
Nation. Nur eine solche Politik kann als nationale Politik angesprochen 
werden, die geeignet ist, den Frieden zu sichern, um die entscheidende 
Voraussetzung für die Wiedervereinigung Deutschlands zu einem fried­
liebenden, demokratischen Staat zu schaffen.

S c h l u ß f o l g e r u n g e n :

Die Sicherung des Friedens, der Aufbau des Sozialismus und die na­
tionale Wiedergeburt Deutschlands als friedliebender, demokratischer 
Staat erfordern die weitere Stärkung der internationalen Stellung der 
Deutschen Demokratischen Republik. Vor allem sind im Geiste des sozia­
listischen Internationalismus die brüderlichen Beziehungen zur Sowjet-
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